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Gerhard Hess:
Ausbildung am Bau bietet jetzt einmalige Chancen
(bbiv) München. Die Modernisierung der Ausbildungsordnungen ist einer zentrale Daueraufgabe für Wirtschaft und Politik. Der Bau hat sich dieser Aufgabe mit ganz besonderem Erfolg gewidmet: Von den 30 zum 1.8.1999 neu geschaffenen oder modernisierten Ausbildungsberufen gehören 17 zum Bau. Darunter fallen zwei der vier seit 1. August neu anerkannten Ausbildungsberufe: der Fassadenmonteur und der Spezialtiefbauer.

In 15 schon bisher in der Stufenausbildung der Bauwirtschaft zusammengefaßten Bauberufen wurde die Ausbildungsordnung intensiv überarbeitet. Davon betroffen sind

· im Hochbau der Maurer, der Beton- und Stahlbetonbauer sowie der Feuerungs- und Schornsteinbauer

· im Ausbau der Zimmerer, der Stukkateur, der Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, der Estrichleger, der Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer sowie der Trockenbaumonteur

· im Tiefbau der Straßenbauer, der Rohrleitungsbauer, der Kanalbauer, der Brunnenbauer sowie der Gleisbauer.

Der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Gerhard Hess, kommentiert: „Junge Leute, die sich jetzt für einen Baufachberuf entscheiden, haben mit den neu geschaffenen und modernisierten Ausbildungsberufen die einmalige Chance, sich von vorneherein einen Wettbewerbsvorteil auf dem Arbeitsmarkt zu sichern.“

Diese Chance ist um so höher zu bewerten, als sich etwa die Bauindustrie derzeit besonders intensiv um qualifizierten Nachwuchs bemüht und bemühen muß. Nur ein Beispiel: Ca. 30 Prozent der Poliere werden in den nächsten Jahren altersbedingt ausscheiden. Das ist weit überdurchschnittlich. Der Polier ist eine echte Vertrauensposition mit zentralen Führungsaufgaben auf der Baustelle. Ein Bauunternehmer wird seine Poliere wenn immer möglich aus seiner eigenen qualifizierten Facharbeiterschaft rekrutieren – eine echte Chance für den Nachwuchs, und mit den richtigen Qualitäten schon sechs Jahre nach Beginn der Ausbildung erreichbar.
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